
Müller-Jahnke, Clara: Ausgekostet (1882)

1 In alle Tiefen bin ich gestiegen,

2 erklommen habe ich alle Höhn:

3 ich sah um die Gipfel die Adler fliegen

4 und hörte der Stürzenden Angstgestöhn.

5 Nichts Menschliches ist mir fremd geblieben;

6 aus dem Becher trank ich der bittern Not –

7 und ein wettersturmwildes, gewaltiges Lieben

8 hat wie sengende Flamme mein Haupt umloht.

9 – Nun steh ich abseits – am Straßenrande

10 und hör in den Fernen des Nachtwinds Wehn

11 und seh im sinkenden Sonnenbrande

12 die letzten Schatten vorübergehn . . .
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